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IDK fordert sofortige Freilassung des ukrainischen  
Kriegsdienstverweigerers Jurij Scheljaschenko 
 

Die Internationale der Kriegsdienstgegner*innen (IDK) fordert die sofortige Freilas-
sung des ukrainischen Menschenrechtlers und Pazifisten Jurij Scheljaschenko, der 
am 19. März 2026 in Kiew festgenommen wurde.  

Nach vorliegenden Informationen wurde Scheljaschenko ohne klare rechtliche Begründung 
und unter Missachtung seiner Rechte als Beschuldigter festgenommen. Seine Festnahme 
dürfte in unmittelbarem Zusammenhang mit seiner öffentlich erklärten Verweigerung des 
Kriegsdienstes in der ukrainischen Armee stehen. 

Scheljaschenko hatte sich bereits 1998 öffentlich dazu bekannt, jede Art von Kriegsdienst zu 
verweigern. Er ist Geschäftsführer der Ukrainischen Pazifistenbewegung, einer Sektion der 
War Resisters International (WRI), und Vorstandsmitglied des Europäischen Büros für 
Kriegsdienstverweigerung. In letzter Zeit hatte er mehrfach gegen die Zwangsrekrutierungen 
junger Menschen in der Ukraine protestiert, die in einigen Fällen zu Folter und Todesfällen in 
Rekrutierungszentren geführt haben sollen. 

Wir fordern die ukrainischen Behörden nachdrücklich auf, Jurij Scheljaschenko unverzüglich 
freizulassen und alle Maßnahmen der Zwangsrekrutierung einzustellen. 

Wir appellieren erneut an die internationale Gemeinschaft, alle geeigneten Maßnahmen zu 
ergreifen, um sicherzustellen, dass Menschenrechtsverteidiger und Friedensaktivisten nicht 
wegen ihres Engagements für Frieden und Gewaltfreiheit kriminalisiert werden. Zudem for-
dern wir, dass das Recht auf Kriegsdienstverweigerung aus Gewissensgründen im Einklang 
mit internationalen Standards von allen Staaten uneingeschränkt respektiert wird und dass 
Kriegsdienstverweigerern der notwendige Schutz vor Verfolgung in ihrem Herkunftsland ge-
währt wird, einschließlich der Gewährung von Asyl. 

Über die IDK 

Die Internationale der Kriegsdienstgegner*innen (IDK) ist eine 1947 gegründete deutsche 
Sektion der War Resisters’ International (WRI), dem weltweiten pazifistischen Netzwerk mit 
Sitz in London. Zu ihren vorrangigen antimilitaristischen Aufgaben gehört seit jeher die Bera-
tung und Hilfe für Menschen, die Kriegsdienste verweigern. Beratungstermine sind – nach 
vorheriger Terminvereinbarung – jederzeit möglich. Infos auf www.idk-info.net 
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